
GRÜNE BAUWENDE  
Erhalten – Erneuern – Erleben  

am 3.3.22 in Fürth 

Andrea Gebhard 
Präsidentin der Bundesarchitektenkammer 
Deutscher Architekturpreis 2021 - Anerkennung 
Netzwerkarchitekten darmstadt „Fuß- und radwegbrücke am Mozartturm, Darmstadt“ Foto: Jörg Hempel 



       GLIEDERUNG 

1. Rahmenbedingungen neu denken 
 Landesplanung | Regionalplanung | Landesentwicklung 
 
2. Stadt, Gemeinde, Quartier als Betrachtungsrahmen 
 Umbau | Weiterbauen | Dreifache Innenentwicklung 
 
3. Grundstück als Betrachtungsrahmen 
 Musterbauordnung | Freiflächengestaltungsplan 
 
4. Baumaterialien als Betrachtungsrahmen 
 
5. Potenzial Gebäude und Freiflächen als Betrachtungsrahmen  
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       BODENSCHUTZ VS. FLÄCHENINANSPRUCHNAHME 

„Bauflächen entstehen, auch wenn man sich nicht um sie kümmert. Freiflächen 
verschwinden, wenn man sich nicht um sie kümmert!“ Fritz Schumacher, 1932  

© Klaus L  



       MOBILITÄT UND FLÄCHENINANSPRUCHNAHME 

© Klaus Leidorf 



       KLIMAWANDEL – ARTENSTERBEN 

• 70 % aller artenschutzrelevanter 
Lebensräume sind in einem 
unzureichenden oder schlechten Zustand 
(v.a. landwirtschaftlich genutzte 
Grünlandflächen aber auch Seen und 
Moore)  

• Starke Verluste bei Vogelarten sowie 
Schmetterlingen und Insektenarten, die auf 
blütenreiche Wiesen und Weiden 
angewiesen sind 

• Jeden Tag sterben ca. 150 Pflanzen- und 
Tierarten aus aufgrund von 

• Habitatzerstörung 
• Überdüngung 
• Invasion fremder Arten 
• Fortschreitender Klimawandel 

 

 



       „Deutschland ist ein Rechts-, Kultur- und Sozialstaat“ 

Quelle: 
Bundesstiftung Baukultur 



 
 

Quelle: 
Bundesstiftung Baukultur 
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      LANDSCHAFTSPLAN REGENSBURG 

© mahl gebhard konzepte  



       FREIRAUMENTWICKLUNGSKONZEPT REGENSBURG 

© mahl gebhard konzepte  





Beispiel Dachauer Moos – Kontinuierlicher CO2-Ausstoß  



       HOCHWASSERSCHUTZ UND FREIRAUMPLANUNG 

Beispiel Simbach Integrierte Rahmenplanung „Grüne Mitte Simbach“ 



       HOCHWASSERSCHUTZ: PLANUNG BLAUE INFRASTRUKTUR 



       INTEGRATION VON INFRASTRUKTUR IN DIE LANDSCHAFT 

vorher | nachher 



       DREIFACHE INNENENTWICKLUNG - Vorher…. 

1. Wohnraumversorgung 

2. Freiflächensicherung 

3. Grüne Infrastrukturen 



       DREIFACHE INNENENTWICKLUNG - Nachher! 
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          FREIFLÄCHENGESTALTUNGSSATZUNG 



          FREIFLÄCHENGESTALTUNGSSATZUNG 



          FREIFLÄCHENGESTALTUNGSSATZUNG 



© mahl gebhard konzepte  



© mahl gebhard konzepte  



          BEISPIELE FREIFLÄCHEN UND WOHNEN 

© mahl gebhard konzepte  



© mahl gebhard konzepte  



© mahl gebhard konzepte  





Deutscher Architekturpreis 2021 - Staatspreis 
SMAQ Architektur und Stadt „Zusammenwohnen“ Foto: Schnepp Renou 



Deutscher Architekturpreis 2021 - Staatspreis 
SMAQ Architektur und Stadt „Zusammenwohnen“  
Foto: Schnepp Renou 



       UMBAUORDNUNG Key Actions… 

Privilegierung des Bestands  

Neue regulatorische Grundlagen auf Bundes- und 
Landesebene  

Umweltökonomische Analysen der Bauaufgabe 
Umbau  

Foto: Unsplash / ETA+ 



 

Musterbauordnung auf dem Weg zur Umbauordnung  

 

• Anpassung des Abstandsflächenrechts und des Brandschutzes im Bestand 

• erhöhte Anforderungen an die Freiflächengestaltung für mehr 
Nachverdichtung und Klimaschutz  > Verankerung eines qualifizierten 
Freiflächengestaltungsplans als verpflichtender Bestandteil des Bauantrags 
erforderlich  

• Einführung Innovationsklausel, die neue Bau- und Wohnformen ermöglicht 

• „Graue Energie“ muss mehr Bedeutung bei der Novellierung der 
Musterbauordnung zugemessen werden 

 

 

          MUSTERBAUORDNUNG > Stellungnahme der BAK 2020 



Quelle: 
Bundesstiftung Baukultur 



Quelle: 
Bundesstiftung Baukultur 



Beispiele guter Baukultur, Bundesstiftung Baukultur 
Atelier Dimanche| Foto: Erich Spahn 



Beispiele guter Baukultur, Bundesstiftung Baukultur 
Wohnen über dem Büro, Knoche Architekten| Foto: Christian Knoche 



Beispiele guter Baukultur, Bundesstiftung Baukultur 
Urbane Nachbarschaft Samtweberei gGmbH, Böll Architekten, Essen| Foto: Andreas Meichsner 



Deutscher Architekturpreis 2021 - Auszeichnung 
Heilergeiger Architekten „Kita Karoline Goldhofer, Memmingen“ Foto: Nicolas Felder 
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Mies Award - Deutscher Nominierung 2021  
CITYFOERSTER  „Recyclinghaus“ Foto: Olaf Mahlstedt 

       RECYCLINGHAUS Hannover 



RECYCLINGHAUS Hannover: Lokale Bauteilernte aus Umkreis < 20 km 

Mies Award - Deutscher Nominierung 2021  
CITYFOERSTER  „Recyclinghaus“ Foto: Olaf Mahlstedt 
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CITYFOERSTER  „Recyclinghaus“ Foto: Olaf Mahlstedt 



Deutscher Architekturpreis 2021 - Auszeichnung 
ARGE Scharabi | Raupach „WALDEN 48 in Berlin“ Foto: Jan BItter 



Deutscher Architekturpreis 2021 - Auszeichnung 
ARGE Scharabi | Raupach „WALDEN 48 in Berlin“ Foto: Jan Bitter 



       RESSOURCEN INTELLIGENT NUTZEN 

Quelle: 
Bundesstiftung Baukultur 



 
Biennale Venedig, Beitrag „Many Houses / Many Worlds” 2022 von Mark Jarzombek and Vikramaditya Prakash (The Global History Teaching Collaborative) 
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1. Ernährung 

Stadtwirtschaft („industrielles“ Urban Farming) und eine ökologische 
Landwirtschaft könnten zusammen die notwendige Agrarwende ermöglichen und 
gleichzeitig die Versorgung sicherstellen.   

„La Caverne“ in Paris: 
Produktion z.B. von 
Endiviensalat und Pilzen, 
täglich ca. 200 kg Biogemüse 
seit 2017   

Aquaponik auf „Foodmet“ in 
Brüssel – ein Teil des größten 
städtischen Bauernhofs 
Europas   

Urbaner Bauernhof – größtes 
Urban-Farming Dach der Welt 
auf dem Pariser EXPO 
Gelände; 14.000 qm (seit 
2020)   



       URBAN FARMING 







Mies Award - Deutscher Nominierung 2021  
Kühn Malvezzi  „Arbeitsamt Oberhausen – Dachgarten“ Foto: Hiepler Brunier 



Mies Award - Deutscher Nominierung 2021  
Kühn Malvezzi  „Arbeitsamt Oberhausen – Dachgarten“ Foto: Hiepler Brunier 



       „GEWERBE KANN AUCH FORTSCHRITTLICH SEIN!“  













      SORGFÄLTIGE PLANUNG LOHNT SICH! 

Quelle: 
Bundesstiftung Baukultur 



         HERZLICHEN DANK!                                                        www.bak.de 
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